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Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 2010/2011 – Ärgernis, 
Aufsehen, Empörung: Skandale in der Geschichte;  
hier:  Bekanntmachung durch das Staatsministerium für Unterricht 

und Kultus 
 
Anlage: Flyer mit weiteren Informationen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

der Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten fördert die Auseinan-

dersetzung mit der Geschichte und die Entwicklung des Geschichtsbe-

wusstseins. Schülerinnen und Schüler erkennen die Vergangenheit in der 

Gegenwart wieder und können sich dementsprechend in dieser orientieren. 

Das diesjährige Thema des Wettbewerbs, „Ärgernis, Aufsehen, Empörung: 

Skandale in der Geschichte“, ist nicht nur geeignet, das Interesse der Teil-

nehmer für die Geschichte zu wecken, es bedingt auch die Durchdringung 

der zum Zeitpunkt eines Skandals vorherrschenden Wertesysteme und der 

politischen sowie sozialen Strukturen. 

 

Schülerinnen und Schüler unter 21 Jahren haben ab dem 01.09.2010 bis 

zum Einsendeschluss am 28.02.2011 die Gelegenheit, sich in ihrem Umfeld 

Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 

http://www.realschule.bayern.de/schulleitung/kms/archiv/1085716a.pdf
Erwin Kunz
Linien



- 2 - 
 
 

auf die Spurensuche nach Skandalen zu begeben und dabei die fachtypi-

schen Methoden wissenschaftlichen Arbeitens bei der Auseinandersetzung 

mit der Lokal- und Regionalgeschichte kennenzulernen.  

 

Die eingereichten Beiträge werden zunächst auf der Landesebene unter 

Berücksichtigung der individuellen Voraussetzungen wie Alter und Schulart 

bewertet. Die auf Landesebene ausgezeichneten Arbeiten werden an die 

Bundesjury weitergeleitet. Hinweise zu den Bewertungsmaßstäben für un-

terschiedliche Altersstufen sowie weitere Informationen zu der Aufgaben-

stellung, zu den Preisen und zum Ablauf des Wettbewerbs finden Sie unter 

www.geschichtswettbewerb.de oder im Wettbewerbsmagazin „spurensu-

chen“. Dieses kann mit dem Formular am beiliegenden Flyer bestellt wer-

den. Arbeits- und Unterrichtsmaterialien können unter 

www.geschichtswettbewerb.de/fortbildung kostenlos heruntergeladen wer-

den. 

 

Ich bitte Sie, den Wettbewerb an Ihrer Schule bekannt zu machen und inte-

ressierte Lehrkräfte auf diesen hinzuweisen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Thomas Schäfer 

Ministerialrat 


